


2Unser Produktangebot für Sie 
in Spezialkulturen



Fungizide Kulturen Aufwandmenge Gebindegröße

Amistar® Opti Kombinationspräparat gegen Rost, Spargel§18a 2,5 l/ha 4x 5 l im Karton
80 g/l Azoxystrobin Stemphylium und Botrytis in Spargel 1x 20 l im Kanister

400 g/l Chlorthalonil mit sicherer protektiver Wirkung.

Chorus® Wirkungssicheres Fungizid gegen Schorf, Kernobst 0,15 kg/ha 10x 1 kg im Karton
500 g/kg Cyprodinil auch bei kritischer, unbeständiger Witterung. je Meter Kronenhöhe

Bietet kurativen und protektiven Schutz
bei attraktivem Preis-/Leistungsverhältnis.

Ab Mausohrstadium bis Ende der Blüte
in Mischung mit Kontaktfungiziden.

Fonganil® Gold Zur Bekämpfung von Bodenpilzen Zierpflanzenbau 25 ml in 5 –10 l 20x 250 ml im Karton
465,2 g/l Metalaxyl-M (Pythium- und Phytophthora-Arten) in Wasser/m3 12x 1 l im Karton

Zierpflanzen unter Glas und zur Pero- Erde einmischen
nospora-Primärbekämpfung im Hopfen. 0,013%-ig bei 

Gießbehandlung
Einmischen in die Anzuchterde oder (13 ml pro 100 l Wasser)

Gießbehandlung nach dem Topfen.
Hopfen 0,2 ml/Stock

in 0,2 l Wasser

Ortiva® Unübertroffene Breitenwirkung gegen Spargel, Gurke Freiland: 1,0 l/ha 12x 1 l im Karton
250 g/l Azoxystrobin Pilzkrankheiten in vielen Kulturen. Arznei-/Gewürzpflanzen§18a Unter Glas: 4x 5 l im Karton

Gemüsebau§18a 0,48 – 0,96 l/ha 1x 20 l im Kanister
Vorbeugend einsetzen. Zierpflanzenbau§18a

Erdbeere§18a

Hopfen 0,75 –1,6 l/ha

Revus® Protektives Fungizid mit translaminaren Salate§18a (GH, FL)  0,6 l/ha 4x 5 l im Kanister
250 g/l Eigenschaften. Es zeichnet sich aus Endivien§18a (GH, FL) 1x 20 l Kanister
Mandipropamid durch eine hohe Regenfestigkeit, kurze Rucola§18a (GH, FL)

Wartezeit und robuster Feldwirkung Tomaten§18a (GH) 
gegen Falsche Mehltau-Pilze und Auberginen§18a (GH)
Phytophthora-Arten.

Ridomil® Gold Kombinationsfungizid mit systemischer- Weinbau 0,15 %  10x 1 kg im Karton
Combi und Kontakt-Komponente gegen  bzw. 0,9–1,8 kg/ha 4x 5 kg im Karton
48,5 g/kg Metalaxyl-M Falsche Mehltau-Pilze (Peronospora)
400 g/kg Folpet in vielen Kulturen.

Formuliert als wasserlösliches Granulat. Hopfen 2,7– 4,0 kg/ha

Weinbau: Vorblüte bis abgehende Blüte Gemüsebau§18a 2,0 kg/ha
Hopfen: zum Zeitpunkt Längenwachstum

Ridomil® Gold MZ Kombination mit systemischen und  Gemüse-Arten§18a 2,0 kg/ha 10x 1 kg im Karton
38,8 g/l Metalaxyl-M Kontaktfungizid zur Bekämpfung von  Tabak§18a 4x 5 kg im Karton
640 g/l Mancozeb falschen Mehltau-Pilzen.  Frische Kräuter§18a

Dicke Bohne§18a

Systemischer Schutz gegen 
Peronospora-Arten.

Score® Systemisches Fungizid mit breitem Spargel 0,4 l/ha 12x 1 l im Karton
250 g/l Difenoconazol Wirkungsspektrum in Spezialkulturen. Gemüsebau§18a bis 50 cm Pflanzenhöhe 4x 5 l im Karton

Wirkt protektiv und kurativ. Beerenobst§18a

Zierpflanzenbau§18a

Bei Befallsgefahr bzw. zu Befallsbeginn; 
Folge behandlung im Abstand von Apfel 0,075 l/ha
10–14 Tagen. Steinobst§18a je Meter Kronenhöhe

Produktinformationen 

§18a = Für Genehmigungen nach §18a PflSchG. Hinweise auf Seite 11 beachten.      FL = Freiland      GH = Gewächshaus
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Fungizide Kulturen Aufwandmenge Gebindegröße

Switch® Die starke Wirkstoffkombination mit Weinbau 0,06% bzw. 0,96 kg/ha 10x 1 kg im Karton
250 g/kg Fludioxonil langanhaltender Wirkung gegen Botrytis Beerenobst§18a 1,0 kg/ha 4x 5 kg im Karton
375 g/kg Cyprodinil auf höchstem Qualitätsniveau. Erdbeeren 1,0 kg/ha

Gemüsebau§18a

Weinbau: 
Anwendung kurz vor Traubenschluss Steinobst§18a 0,2– 0,3 kg/ha
bzw. zur Abschlussbehandlung. je Meter Kronenhöhe

Erdbeeren:
max. 2 Applikationen während der Blüte.  

Thiovit® Jet Moderne staubfreie Schwefelformulierung Forst 1,5 – 6 kg/ha 25 kg Sack
800 g/kg natürlich wirksam. Gemüsebau kulturspezifisch
Netzschwefel Kernobst

Weinbau: Stachelbeere
Zu Austriebs- und Vorblütespritzungen. Weinbau§18a

Kernobst: Zierpflanzenbau
Von Knospenaufbruch bis Blühbeginn. Hopfen

Tilt® 250 EC Protektiv und kurativ wirksames Fungizid Zierpflanzenbau§18a 0,12 l/ha 12x 1 l im Karton
250 g/l Propiconazol gegen Blattflecken im Zierpflanzenbau bis 50 cm 4x 5 l im Karton

(Freiland und unter Glas). Pflanzenhöhe
Bei Befallsgefahr bzw. Befallsbeginn.

Topas® Das bewährte Spezialfungizid gegen Echten  Kernobst 0,125 l/ha 12x 1 l im Karton
100 g/l Penconazol Mehltau in Wein und Obst. Im Integrierten  Weinrebe je Meter Kronenhöhe 4x 5 l im Karton

Anbau empfohlen. 
Erdbeeren§18a 0,5 l/ha

Vorbeugend einsetzen.
Weinbau§18a bis 0,24 l/ha 
Gurke (unter Glas)§18a bzw. 0,015%

Universalis® Breitwirksames Kombinationsfungizid – Weinbau 1,6 – 3,2 l/ha 4x 5 l im Karton
93,5 g/l Azoxystrobin Zulassung gegen Oidium, Peronospora, 1x 20 l im Kanister
500 g/l Folpet Roter Brenner, Phomopsis, Schwarzfäule. 

Zusatznutzen gegen Botrytis
nach eigener Erfahrung.

Produktinformationen 4
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Insektizide Kulturen Aufwandmenge Gebindegröße

Insegar® WG Insektenspezifischer Entwicklungshemmer Kernobst 0,2 kg/ha 10x 600 g im Karton
250 g/kg Fenoxycarb in neuer Granulatformulierung. Pflaume je Meter Kronenhöhe

Birne§18a

Kernobst und Pflaume: 
Zur Bekämpfung von Apfelwickler, Frucht-
schalenwickler-Arten und Pflaumenwickler

Karate® Forst flüssig Die konzentrierte Kapselkraft gegen Forst - Baumschulen 75 ml/ha 12x 1 l im Karton
100 g/l schädlinge. Schnell – sicher – lang anhaltend, Forst 0,2 – 0,4 %
Lambda-Cyhalothrin durch die hohe Kontakt- und Fraßwirkung Ziergehölze zur Stammbehandlung

bei geringen Aufwandmengen.

Einsatz ab Befallsbeginn bzw.
Warndienstaufruf.

Karate® Zeon Breit wirksames Insektizid mit Gemüsebau§18a 50 –75 ml/ha 20x 250 ml im Karton
100 g/l bemerkenswerter Dauerwirkung. Erdbeere§18a 12x 1 l im Karton
Lambda-Cyhalothrin Einsetzbar in über 100 Kulturen.        zahlreiche weitere 4x 5 l im Karton

Indikationen§18a

Schnelle, sichere Wirkung
gegen Schadinsekten.

Pirimor®-Granulat Die nützlingsschonende Blattlaus- Kernobst 200 – 500 g/ha 6x 1 kg im Karton
500 g/kg Pirimicarb bekämpfung. Steinobst 4x 3 kg im Karton

viele Zierpflanzen
Wirkt hervorragend gegen und Gemüsearten§18a

versteckt sitzende Blattläuse.

Plenum® 50 WG Mit systemischer Wirkung gegen Blattläuse, Rotkohl 200 – 800 g/ha 10x 1 kg im Karton
500 g/kg Pymetrozin auch als Virusvektoren und Weiße Fliege. Weißkohl (0,02 – 0,06%) 4x 5 kg im Karton    

Kopfsalate
Der systemische Schutz Kartoffeln
für Ihre Kulturen. Hopfen

Zierpflanzen 
viele Gemüsearten§18a

Steinobst§18a

Beerenobst§18a

Trafo® WG    Breit und langanhaltendes Insektizid in Spargel§18a 100 – 150 g/ha 6x 1 kg im Karton
50 g/l einer Vielzahl von Kulturen. Beerenobst§18a 4x 3 kg im Karton
Lambda-Cyhalothrin Gemüse§18a

Schnell und sicher gegen Schadinsekten. Teekräuter§18a

u. a. Indikationen

Vertimec® Hochwirksames Insektizid und Akarizid Kernobst 0,375 l/ha 20x 250 ml im Karton
18 g/l Abamectin in Kernobst, Erdbeeren, Hopfen, Lauch je m Kronenhöhe 12x 1 l im Karton

und in vielen weiteren Kulturen 4x 5 l im Karton 
(Zierpflanzen, Gemüse) unter Glas. Erdbeeren§18a 1,25 l/ha

Ab Befallsbeginn bzw. Auftreten Hopfen 1,25 l/ha
erster Symptome.

Zierpflanzen (FL/GH) 0,6 –1,2 l/ha

Lauch§18a 1,2 l/ha

Gemüsebau (GH)§18a 0,6 –1,2 l/ha

Weinbau§18a 0,4 – 0,8 l/ha
Anlagen bis 2. Standjahr

0,3 –1,2 l/ha
Junganlagen, Rebschulen,
Muttergärten

Salate§18a 0,5 l/ha

§18a = Für Genehmigungen nach §18a PflSchG. Hinweise auf Seite 11 beachten.      FL = Freiland      GH = Gewächshaus

5



Produktinformationen
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Herbizide Kulturen Aufwandmenge Gebindegröße

Banvel® M Zur selektiven Bekämpfung breitblättriger Zier- und Sportrasen 6,0 l/ha 10x 1 l im Karton
30 g/l Dicamba Unkräuter. 2x 10 l im Karton

340 g/l MCPA
Anwendung nach einem Schnitt, wenn 
die Unkräuter ausreichend Blattmasse
gebildet haben.

Boxer® Zur Bekämpfung breitblättriger Unkräuter. Gemüsebau§18a 4,0 – 5,0 l/ha 4x 5 l im Karton  
800 g/l Prosulfocarb Zierpflanzen§18a 1x 20 l im Kanister

Anwendung im Vorauflauf.

Callisto® Gegen Hühnerhirse, Fingerhirse und Zuckermais 1,5 l/ha 12x 1 l im Karton
100 g/l Mesotrione einjährige zweikeimblättrige Unkräuter 4x 5 l im Karton

in Zuckermais. 1x 20 l im Kanister

Fusilade® Max Gegen Ungräser in über 60 Anwendungs- Gemüsebau§18a 1,0 l/ha 12x 1 l im Karton
125 g/l gebieten.  Beerenobst-Arten§18a gegen einjährige Ungräser 4x 5 l im Karton
Fluazifop-p-butyl Hopfen§18a 2,0 l/ha 1x 20 l im Kanister

Tabak§18a gegen Quecke

Optimaler Anwendungstermin, Erdbeeren
wenn die Masse der Ungräser sich
im 2–4-Blattstadium befindet. Forst 4,0 l/ha

Ziergehölze gegen Quecken 
und Ungräser

Gardo® Gold Herbizid zur Bekämpfung von einjährigen Zuckermais§18a 1,5 l/ha 4x 5 l im Karton
312 g/l S-Metolachlor zweikeimblättrigen Unkräutern, Schadhirsen 1x 20 l im Kanister
188 g/l Terbuthylazin und Einjährigem Rispengras in Zuckermais.

Mais-Banvel® WG Nachauflaufherbizid zur Bekämpfung von Zuckermais§18a 1,5 l/ha 10x 1 kg im Karton
700 g/kg Dicamba Winden-Arten, Gänsefuß-Arten und

Windenknöterich in Zuckermais.

Reglone® Bewährtes, nicht selektives Hopfen 5 l/ha in 1.500 l Wasser 4x 5 l im Karton
200 g/l Deiquat Kontaktherbizid zum Hopfenputzen. auf den Bifängen, 1x 20 l im Kanister

berechnet auf die
Einsatz als Reihenbehandlung behandelte Fläche
vom 1. Juli bis 31. August.

Touchdown® Quattro Nicht-selektives Herbizid zur Zierpflanzenbau 1,5 l/ha 1x 20 l im Kanister
480 g/l Glyphosat- Bekämpfung zwei- und einkeimblättriger Weinbau
trimesium Unkräuter. Kernobst

Gemüsebau§18a

System. Verteilung – nachhaltige Wirkung. Forst

Spezialdünger Kulturen Aufwandmenge Gebindegröße

Sequestrene® Anwenderfreundliches Granulat zur Weinbau kulturspezifisch 20x 1 kg im Karton
138 Fe Granulat Behebung und Verhütung von Eisenmangel Obstbau 25 kg Sack
6 % Fe in Chelatform zur Bodenanwendung. Zierpflanzenbau

Ziergehölze
Vorbeugende Anwendung zum Baumschulen
Austrieb bzw. Behandlung akuter 
Eisenmangel symptome.



Angaben zu den 
Wirkstoffen

Lager-
klasse
LGK
(nach VCI)

Flamm-
punkt 
°C

nicht
unter 
°C

Lagertemp. Unterabschnitt 1.1.3.6

nicht 
über 
°C

Un-Nr. Klasse Verpa-
 ckungs-
gruppe

Höchstzulässige
Gesamtmenge 
(l; kg) je Beför-
derungseinheit

Multi-
plika-
tor

Bezeichnung im 
Beförderungspapier

TransportLagerung

Fungizide

Amistar Opti 80 g/l Azoxystrobin Xn, N 10 >100 0 35 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III 1000 1
400 g/l Chlorthalonil flüssig, n.a.g. (6,6% Azoxystrobin 

und 32,8% Chlorthalonil Gemisch)

Chorus 500 g/kg Cyprodinil N 11 -10 35 3077 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000              1
fest, n.a.g. (50 % Cyprodinil)

Fonganil Gold 465,2 g/l Metalaxyl-M Xn 3B 80 -10 35

Ortiva 250 g/l Azoxystrobin N 10 >101 0 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000              1 
flüssig, n.a.g.  
(23,2 % Azoxystrobin Gemisch) 

Revus 250 g/l NOA446510 10 > 101 0 35

Ridomil Gold 48,5 g/kg Metalaxyl-M Xn, N 11 -10 35 3077 Umweltgefährdender Stoff, 9 III 1000              1
Combi 400 g/kg Folpet fest, n.a.g. (40 % Folpet)

Ridomil Gold 40 g/kg Metalaxyl-M Xn, N 11 -10 35 3077 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000              1
MZ 640 g/kg Mancozeb fest, n.a.g. (3,9 % Metalaxyl-M,

64 % Mancozeb)

Score 250 g/l Difenoconazol N 3B 69 -5 35 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000              1
flüssig, n.a.g.
(23,6 % Difenoconazol)

Switch 375 g/kg Cyprodinil N 11 -10 35 3077 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000              1
250 g/kg Fludioxonil fest, n.a.g. (25 % Fludioxonil;

37,5 % Cyprodinil)

Thiovit Jet 800 g/kg Schwefel 11 40

Tilt 250 EC 250 g/l Propiconazol Xn, N 3B 57 -10 35 1993 Entzündbarer flüssiger Stoff, 3 III  1000                1                   
n.a.g. (Lösungsmittel Naphta)

Topas 100 g/l Penconazol Xi, N 3B 60 0 35 1993 Entzündbarer flüssiger Stoff, 3 III  1000              1   
n.a.g. (10% Cyclohexanon und 
10% Penconazol Gemisch               

Universalis 93,5 g/l Azoxystrobin Xn, N 10 0 35 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000              1
500 g/l Folpet flüssig, n.a.g., (39,1 % Folpet 

und 7,3 % Azoxystrobin Gemisch)

Insektizide

Insegar 250 g/kg Fenoxycarb Xn, N 11 -10 35 3077 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000              1
fest, n.a.g. (25 % Fenoxycarb)

Karate Forst 100 g/kg Lambda- Xn, N 3B >93 0 35 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000             1 
flüssig Cyhalothrin flüssig, n.a.g. (9,6 % Lambda-

Cyhalothrin Gemisch)

Karate 100 g/l Lambda- Xn, N 3B >93 0 35 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III 1000 1
mit Zeon- Cyhalothrin flüssig, n.a.g. (9,6 % Lambda-
Technologie Cyhalothrin Gemisch)

Pirimor 500 g/kg Pirimicarb T, N 6.1B -10 35 2757 Carbamate Pestizid, fest, 6.1 III  333               3
Granulat giftig, (50 % Pirimicarb Gemisch)

Plenum 50 WG 500 g/kg Pymetrozin Xn, N 11 -10 35

Trafo WG 50 g/kg Lambda- Xn, N 11 -10 35 3349 Pyrethroid Pestizid, fest, giftig,  6.1 III  333             3
Cyhalothrin (5 % Lambda-Cyhalothrin 

Gemisch)

Vertimec 18 g/l Abamectin Xn, N 3B 69 0 35 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III 1000 1
flüssig, n.a.g. (1,8 % Abamectin)

Herbizide

Banvel M 30 g/l Dicamba Xi 10 -5 40
340 g/l MCPA

Boxer 800 g/l Prosulfocarb Xi, N 3B 63 -5 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000             1
flüssig, n.a.g. (78,4 % 
Prosulfocarb Gemisch)

Callisto 100 g/l Mesotrione Xi, N 10 >100 0 35 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000             1
flüssig, n.a.g. (9% Mesotrione)

Fusilade Max 125 g/l Xn, N 3B 89 0 35 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000              1
Fluazifop-p-butyl flüssig, n.a.g. 

(13,4% Fluazifop-p-butyl Gemisch)

Gardo Gold 312 g/l S-Metolachlor Xn, N 10 -10 35 3082 Umweltgefährdender Stoff, 9 III  1000             1
188 g/l Terbuthylazin flüssig, n.a.g. (28,9% S-Metola-

chlor und 17,6% Terbuthylazin

Mais-Banvel WG 700 g/kg Dicamba Xi 11 0 40

Reglone 200 g/l Deiquat T+, N 6.1A >100 0 1760 Ätzender flüssiger Stoff, n.a.g. 8 III 1000 1
(17,1 % Deiquat Gemisch)

Spezialdünger

Sequestrene 100 % EDDHA NaFe Xi 11 -10 35
138 FE Granulat

Kenn-
zeichnung
GefStoffVO
Symbole

Auflagen zu Lagerung und Transport 7



Produkt Aufwandmenge

Hang neigung
> 2%

Anwendungs-
bestimmung

Stan dard

90% 75% 50%

Abdriftmindernde
Technik

Abstand zu Saumstrukturen1

Anwendungs-
bestimmung

Stan dard

90% 75% 50%

Abdriftmindernde
Technik

Abstand zu Gewässern                              
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Fungizide

Amistar Opti 2,5 l/ha NW607, NW701 n.z. 5 10 20 10 – 0 0 0 0

Chorus 0,15 kg/ha/m NW604, NW607, n.z. 15 20 n.z. 20 – 0 0 0 0
Kronenhöhe NW706

Fonganil Gold (Hopfen) 0,2 ml/ Stock NW642 * * * * – – 0 0 0 0

Ortiva (Hopfen) 0,75 – 1,6 l/ha NW604, NW607 n.z. 10 15 20 – – 0 0 0 0

Ortiva (Erdbeere) 1,0 l/ha NW604, NW608 5 5 5 5 – – 0 0 0 0

Ortiva (Blattkohle, Bleichsellerie, Blumenkohl, 1,0 l/ha NW604, NW609 5 * * * – – 0 0 0 0
Buschbohne, Chicoree, Dicke Bohne, Echte Kamille, 
Endivien, Erbse (Anwendung gegen Rost, Anwen-
dung gegen Echten und Falschen Mehltau, Brenn-
fleckenkrankheit, Sclerotinia sclerotiorum, Botrytis 
cinerea und Pflanzenhöhe < 50 cm), Fenchel, frische 
Kräuter, Gemeine Ringelblume, Gemüsefenchel, 
Gurke, Johanniskraut, Knoblauch, Knollensellerie 
(Nutzung als Bund- und Knollensellerie), Kohlrabi, 
Kohlrübe, Kopfkohl (Rot-, Weiß-, Spitz- und Wirsing-
kohl), Kümmel, Kürbis-Hybriden, Meerrettich, 
Minze-Arten, Möhre, Pastinak, Patisson, Porree, 
Radieschen, Rettich, Rosenkohl, Rote Bete, Rucola, 
Salate, Schalotte, Schnittlauch, Spargel, Speiserübe, 
Speisezwiebel, Spitzwegerich, Stangenbohne 
(Pflanzenhöhe < 50 cm), Schwarzwurzel, Tabak, 
Topinambur, Wurzelpetersilie, Wurzelzichorie, Zier-
pflanzen (Anwendung gegen Echten Mehltau und 
Pilzliche Blattfleckenerreger und Pflanzenhöhe 
< 50 cm), Zucchini, Zwiebelgemüse (Bundzwiebeln))

Ortiva (Erbse (Anwendung gegen Botrytis cinerea, 0,72 - 1,5 l/ha NW642, NW604, 15 * 5 10 – – 0 0 0 0
Brennfleckenkrankheit, Echten und Falschen Mehl- NW605, NW606
tau und bei einer Pflanzenhöhe 50 bis 125 cm), Zier-
pflanzen (Anwendung gegen Rost, Pflanzenhöhe 
> 50 cm), Stangenbohne (Pflanzenhöhe von 
50 bis 125 cm))

Ortiva (Stangenbohne, Pflanzenhöhe > 125 cm) 2,0 l/ha NW642, NW604, 15 5 10 10 – – 0 0 0 0
NW605, NW606

Revus (Salate, Endivien, Rucola-Arten: Freiland) 0,6 l/ha NW642 * * * * – – 0 0 0 0

Revus (Salate, Endivien, Rucola-Arten, Patisson, 0,6 l/ha – * * * * – – 0 0 0 0
Zucchini: Gewächshaus)

Revus (Tomate, Aubergine) 0,3 – 0,6 l/ha in – * * * * – – 0 0 0 0
Abhängigkeit der 
Pflanzengröße

Ridomil Gold Combi (Weinrebe) 1,2 – 2,4 kg/ha NW604, NW605, 20 5 10 15 – – 0 0 0 0
NW606

Ridomil Gold Comb (Hopfen) 2,7 – 6,0 kg/ha NW604, NW607 n.z. 20 n.z. n.z. – – 0 0 0 0

Ridomil Gold Combi (Dicke Bohne, Kohlrabi, Spinat) 2,0 kg/ha NW604, NW605, 10 * 5 5 – – 0 0 0 0
NW606

Ridomil Gold Combi (Endivien, Kopfsalat, 2,0 kg/ha NW604, NW605, 5 * 5 5 – – 0 0 0 0
Zwiebelgemüse) NW606

Ridomil Gold MZ (Gemüsebau, Tabak) 2,0 kg/ha NW605, NW606 5 * * 5 – – 0 0 0 0

Score (Gemüsebau, Zierpflanzen bis 50 cm) 0,4 l/ha NW605, NW606 10 * 5 5 – – 0 0 0 0

Score (Erdbeere) 0,4 l/ha NW608 5 5 5 5 – – 0 0 0 0

Score (Brombeere, Himbeere) 0,4 l/ha NW605, NW606 20 5 10 15 – – 0 0 0 0

Score (Pflaume, Sauerkirsche, Süßkirsche) 0,075 l/ha/m NW607 n.z. 15 20 n.z. – – 0 0 0 0
Kronenhöhe

Score (Apfel) 0,075 l/ha/m NW607 n.z. 15 20 n.z. – NT104 5 0 0 0
Kronenhöhe

Switch (Brombeere, Himbeere, Johannisbeerartiges 1,0 kg/ha NW604, NW605, 20 5 10 15 – – 0 0 0 0
Beerenobst, Stangenbohne 50–125 cm) NW606

Switch (Buschbohne, Spargel, Zierpflanzenbau 1,0 kg/ha NW604, NW605,
bis 50 cm, Zwiebelgemüse) NW606 10 * 5 5 – – 0 0 0 0

Switch (Dicke Bohne, Erbse, Johanniskraut, 1,0 kg/ha NW604, NW605, 5 * 5 5 – – 0 0 0 0
Lupine-Arten) NW606

Switch (Aprikose, Pfirsich, Pflaume: Anwendung 0,3 kg/ha NW607 n.z. 10 20 n.z. – – 0 0 0 0
gegen Monilinia fructigena und Monilinia laxa)

Switch (Süßkirsche: Anwendung gegen 0,2 kg/ha NW607 n.z. 10 20 n.z. – – 0 0 0 0
Monilinia fructigena)

Switch (Süßkirsche: Anwendung gegen 0,2 kg/ha NW 607 n.z. 10 15 20 – – 0 0 0 0
Monilinia laxa, Sauerkirsche: Anwendung gegen 
Monilinia fructigena und Monilinia laxa)
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Switch (Erdbeere) 1,0 kg/ha NW604, NW609 5 5 5 5 – – 0 0 0 0

Switch (Stangenbohne bis 50 cm) 0,6 kg/ha NW604, NW605, 5 * * 5 – – 0 0 0 0
NW606

Switch (Weinbau) 0,48 – 0,96 kg/ha NW604, NW605, 20 5 10 15 – – 0 0 0 0
NW606

Switch (Tomaten unter Glas) 0,5 – 1,0 kg/ha in – * * * * – – 0 0 0 0
Abhängigkeit der 
Pflanzengröße

Thiovit Jet (Arzneipflanzen, Eiche, Erbse, Gewürz- 1,2 – 6,0 kg/ha NW604, NW642 * * * * – – 0 0 0 0
kräuter, Gurke, Teekräuter, Wurzel- und 
Knollengemüse)

Thovit Jet (Kernobst) 1,0 – 3,5 kg/ha/m NW604, NW605, 20 5 15 15 – NT108 25 5 5 25
Kronenhöhe NW606

Thovit Jet (Stachelbeere) 4,0 – 5,0 kg/ha NW604, NW609 5 5 5 5 – NT102 20 0 0 20

Thiovit Jet (Weinrebe) 2,4 – 4,8 kg/ha NW604, NW609 5 5 5 5 – NT102 20 0 0 20

Thiovit Jet (Zierpflanzen) 2,5  – 5,0 kg/ha NW604, NW609 5 5 5 5 – NT103 20 0 20 20

Thiovit Jet (Hopfen) 5,6  –12,5 kg/ha NW604, NW605, 20 * 10 15 – NT106 25 0 25 25
NW606

Tilt 250 EC (Zierpflanzen) 0,5 l/ha NW468 * * * * – NT101 20 0 0 0

Topas (Apfel) 0,125 l/ha/m NW468, NW609 5 5 5 5 – – 0 0 0 0
Kronenhöhe

Topas (Erdbeere) 0,5 l/ha NW642 * * * * – – 0 0 0 0

Topas (Tabak) 0,3 l/ha NW642 * * * * – – 0 0 0 0

Topas (Weinrebe) 0,12 – 0,24 l/ha NW642 * * * * – – 0 0 0 0

Universalis (Roter Brenner) 0,8 – 1,6 l/ha NW468, NW607, n.z. 10 15 20 10 – 0 0 0 0
NW701

Universalis (Falscher Mehltau, Echter Mehltau, 0,8 – 3,2 l/ha NW468, NW607, n.z. 15 20 n.z. 10 – 0 0 0 0
Schwarzfäule) NW701

Herbizide

Banvel M (Zier- und Sportrasen) 6,0 l/ha NW642, NW609 5 * * * – NT103 20 0 20 20

Boxer (Bleich- u. Knollensellerie, Porree, 4,0 l/ha NW605, NW606 5 * 5 5 – NT102 20 0 0 20
Spitzwegerich, Zwiebelgemüse)

Callisto (Zuckermais) 1,5 l/ha NW609 5 * * * – NT103 20 0 20 20

Fusilade Max 1,0 l/ha NW642 * * * * – NT101 20 0 0 0

Fusilade Max 1,5 – 2,0 l/ha NW642 * * * * – NT102 20 0 0 20

Fusilade Max (Forst) 4,0 l/ha NW603 5 * * * – NT103 20 0 20 20

Gardo Gold (Zuckermais) 4,0 l/ha NW609, NG402 5 * * * 10 NT102 20 0 0 20

Mais-Banvel WG (Zuckermais) 0,5 kg/ha – * * * * – – 0 0 0 0

Reglone (Hopfen) 5,0 l/ha NW607 n.z. 5 10 20 – NT103 20 0 20 20

Touchdown Quattro (Forst, Spargel, Chicoree, 3,0 – 5,0 l/ha NW642 * * * * – NT101 20 0 0 0
Weinbau, Kernobst, Zierpflanzenbau)

Insektizide

Insegar WG 0,2 kg/ha/m NW607 n.z. 20 n.z. n.z. – NT1030 n.z. 20 n.z. n.z.
Kronenhöhe

Karate Forst flüssig (Polterbehandlung, Schichtholz) 0,2 – 0,4 % NW606, NW646 30 30 30 30 – NT102 20 0 0 20

Karate Forst flüssig (Fangholzhaufen) 0,4% NW608, NW646 30 30 30 30 – – 0 0 0 0

Karate Forst flüssig (Anwendung mit Zangen- 0,5% NW608 5 5 5 5 – NT102 20 0 0 20
oder Gabeldüse)

Karate Forst flüssig (Jungwuchsflächen) 75 ml/ha NW608 40 40 40 40 – NT102 20 0 0 20

Karate Zeon (Gemüsebau, Zierpflanzen, Tabak) 75 ml/ha NW604, NW605, 15 * 5 10 – NT103 20 0 20 20
NW606

Karate Zeon (Brombeere, Himbeere, Johannisbeer- 75 ml/ha NW604, NW607 n.z. 10 15 20 – NT109 25 5 25 25
artiges Beerenobst ausg. Heidelbeere)

Karate Zeon (Heidelbeere) 75 ml/ha NW604, NW603 30 10 15 20 – NT109 25 5 25 25

Karate Zeon (Erdbeere) 75 ml/ha NW604, NW608 5 5 5 5 – NT106 25 0 25 25

Karate Zeon (Hopfen-Liebstöckelrüßler) 0,05 % in 0,3 l NW604, NW603 15 * 5 10 – NT106 25 0 25 25
Brühe/Stock

Karate Zeon (Hopfen-Schattenwickler, Erdflöhe, 75 ml/ha NW604, NW605, 15 * 5 10 – NT109 25 5 25 25
Erdraupen) NW606

Karate Zeon (liegendes Holz) 0,02 l/m3 NW604, NW608 30 30 30 30 – – 0 0 0 0

Pirimor-Granulat (Gemüsebau bis 50 cm 250 – 300 g/ha NW604, NW609 5 * * * – – 0 0 0 0
Pflanzenhöhe, Zierpflanzen und Forst bis 
50 cm Pflanzenhöhe)

Pirimor-Granulat (Echte Kamille, Gemeine 250 g/ha NW604, NW609 5 * * * – – 0 0 0 0
Ringelblume)
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Sollten sich Änderungen bei den Abstandsauflagen ergeben, werden diese rechtzeitig zur Saison kommuniziert.

Pirimor-Granulat (Tabak) 350 – 450 g/ha NW604, NW605, 5 * * 5 – – 0 0 0 0
NW606

Pirimor-Granulat (Kernobst, Aprikose, Pflaume, 0,25 kg/ha/m NW604, NW607 n.z. 10 15 20 – NT105 5 0 0 5
Pfirsich, Süß- und Sauerkirsche) Kronenhöhe

Pirimor-Granulat (Brombeere, Himbeere, Johannis- 500 g/ha NW604, NW605, 15 * 10 10 – NT101 20 0 0 0
beerartiges Beerenobst, Gemüsebau > 125 cm, NW606
Zierpflanzen und Forst > 125 cm)

Pirimor-Granulat (Gemüsebau 50 – 125 cm, 300 – 375 g/ha NW604, NW605, 10 * 5 10 – – 0 0 0 0
Zierpflanzen und Forst 50 – 125 cm) NW606

Pirimor-Granulat (Erdbeere) 750 g/ha NW604, NW608 5 5 5 5 – – 0 0 0 0

Plenum 50 WG (Gemüsebau) 0,4 kg/ha NW609 5 * * * – NT101 20 0 0 0

Plenum 50 WG (Erbse, Buschbohne, 0,24 kg/ha NW642 * * * * – – 0 0 0 0
Stangenbohne bis 50 cm)

Plenum 50 WG (Erdbeere) 0,4 kg/ha NW608 5 5 5 5 – NT106 5 0 5 5

Plenum 50 WG (Hopfen) 0,8 kg/ha NW607 n.z. 10 15 20 – NT109 25 5 25 25

Plenum 50 WG Zierpflanzen bis 50 cm (Blattläuse) 0,24 kg/ha NW642 * * * * – NT101 20 0 0 0

Plenum 50 WG Zierpflanzen  50 – 125 cm, 0,36 kg/ha NW605, NW606 10 * * 5 – NT103 20 0 20 20
Stangenbohne 50 – 125 cm (Blattläuse)

Plenum 50 WG Zierpflanzen  >125 cm, 0,48 kg/ha NW605, NW606 10 * 5 10 – NT103 20 0 20 20
Stangenbohne >125 cm (Blattläuse)

Plenum 50 WG Zierpflanzen bis 50 cm (Weiße Fliege) 0,36 kg/ha NW609 5 * * * – NT101 20 0 0 0

Plenum 50 WG Zierpflanzen 50–125 cm (Weiße Fliege) 0,54 kg/ha NW605, NW606 10 * 5 10 – NT103 20 0 20 20

Plenum 50 WG Zierpflanzen >125 cm (Weiße Fliege) 0,72 kg/ha NW605, NW606 15 * 5 10 – NT103 20 0 20 20

Plenum 50 WG (Aprikose, Pfirsich) 0,2 kg/ha und NW607 n.z. 10 20 n.z. – NT109 25 5 25 25
je m Kronenhöhe

Plenum 50 WG (Tabak) 0,6 kg/ha NW605, NW606 5 * * 5 – NT 102 20 0 0 20

Plenum 50 WG (Obstbau, Echte Kamille, 0,4 kg/ha NW605, NW606 10 * 5 5 – NT 102 20 0 0 20
Gemeine Ringelblume)

Trafo WG (Gemüsebau) 150 g/ha NW468, NW603 15 * 5 10 – NT103 20 0 20 20

Trafo WG (Brombeere, Himbeere, Heidelbeere) 150 g/ha NW468, NW603 30 10 15 20 – NT109 25 5 25 25

Trafo WG (Weinrebe) 0,05% NW468, NW603 15 * 5 10 – – 0 0 0 0

Trafo WG (Ziergehölze) 150 g/ha NW468, NW607 n.z. 10 15 20 – NT109 25 5 25 25

Trafo WG (Erdbeere) 150 g/ha NW468, NW603 15 * 5 10 – NT103 20 0 20 20

Vertimec (Chicoree) 1,25 l/ha NW468, NW604, 20 5 5 10 >4% 10 NT102 20 0 0 20
NW605, NW606, 
NW703

Vertimec (Erdbeere) 1,25 l/ha NW468, NW604, 10 10 10 10 >4% 10 NT105 5 0 0 5
NW608, NW703

Vertimec (Salate, Endivien, Feldsalat: Freiland) 0,5 l/ha NW468, NW604, 10 * * 5 – NT101 20 0 0 0
NW605, NW606

Vertimec (Porree) 1,2 l/ha NW468, NW604, 20 5 5 10 – NT102 20 0 0 20
NW605, NW606

Vertimec (Hopfen) 1,25 l/ha NW468, NW604, n.z. 20 n.z. n.z. – NT106 5 0 5 5
NW607

Vertimec (Stangenbohne, Buschbohne,  Erbse, 0,6 l/ha NW468, NW604, 10 * 5 5 – – 0 0 0 0
Artischocke: bis 50 cm) NW605, NW606

Vertimec (Stangenbohne, Buschbohne,  Erbse, 0,9 l/ha NW468, NW604, n.z. 10 15 n.z. – NT102 20 0 0 20
Artischocke: 50 – 125 cm) NW607

Vertimec (Stangenbohne, Buschbohne,  Erbse, 1,2 l/ha NW468, NW604, n.z. 10 20 n.z. >4% 10 NT103 20 0 20 20
Artischocke:  >125 cm) NW607, NW703

Vertimec (Brombeere, Himbeere) 0,5 l/ha NW468, NW604, n.z. 10 10 15 – NT105 5 0 0 5
NW607

Vertimec (Birne, Kernobst) 0,375 l/ha/m NW468, NW604, n.z. 20 n.z. n.z. – NT109 25 5 25 25
Kronenhöhe NW607

Vertimec (Weinrebe, Nutzung als Kelter- u. 0,4 – 0,8 l/ha NW468, NW604, n.z. 10 15 20 – NT106 5 0 5 5
Tafeltraube bis 2. Standjahr) NW607

Vertimec (Weinrebe, Junganlagen, Rebschulen u. 0,3 – 1,2 l/ha NW468, NW604, n.z. 10 15 n.z. – NT106 5 0 5 5
Muttergärten; nicht im Ertrag stehende Anlagen) NW607

Vertimec Zierpflanzen bis 50cm, Rosen bis 50cm, 0,6 l/ha NW468, NW604, 10 * 5 5 – NT101 20 0 0 0
Stauden bis 50 cm NW605, NW606

Vertimec Zierpflanzen 50 – 125cm, Rosen 50 – 125cm, 0,9 l/ha NW468, NW604, n.z. 10 15 n.z. – NT106 5 0 5 5
Stauden 50 – 125 cm NW607

Vertimec Zierpflanzen >125cm, Rosen >125cm, 1,2 l/ha NW468, NW604, n.z. 10 20 n.z. – NT109 25 5 25 25
Stauden >125 cm NW607



In Raumkulturen ist das Verzeichnis der verlustmindernden Geräte zu beachten, im 
Acker- und Gemüsebau das Verzeichnis der BBA anerkannten abtriftmindernden Düsen.

* Im Rahmen der Zulassung wurde kein Mindestabstand zu Gewässern festgesetzt, 
allerdings muss das Pflanzenschutzgesetz beachtet werden:

Pflanzenschutzmittel dürfen nicht in oder unmittelbar an Gewässern angewendet werden.
Bei Gewässerabständen von unter 10 m muss beachtet werden, dass in den meisten
Bundesländern landesspezifische Mindestabstände zu Gewässern gesetzlich vor-
geschrie ben sind. Sofern die landesspezifischen Abstände von den hier angegebenen
abweichen, muss unbedingt der jeweils größere Abstand eingehalten werden!

n.z.: Anwendung nicht zulässig       

¹ Saumstrukturen: Hecken, Gehölze, Feldraine über 3 m Breite. 

Wichtiger Hinweis zu allen nach §18a PflSchG genehmigten Anwendungsgebieten.
Bei der Anwendung des Mittels in genehmigten Anwendungsgebieten ist zu beachten,
dass die Prüfung der Wirksamkeit des Mittels in dem genehmigten Anwendungsgebiet und
möglicher Schaden an Kulturpflanzen grundsätzlich nicht Gegenstand des Genehmigungs-
verfahrens der deutschen Zulassungsbehörde und daher nicht ausreichend ausgetestet
und geprüft ist. Mögliche Schäden aufgrund mangelnder Wirksamkeit oder Schäden an
den Kulturpflanzen liegen somit nicht im Verantwortungsbereich des Herstellers, sondern
ausschließlich im Verantwortungsbereich des Anwenders. Die Wirksamkeit und Pflanzen-
verträglichkeit des Mittels ist daher vom Anwender vor der Ausbringung des Mittels aus-
reichend zu prüfen. Eine Liste der zusätzlich genehmigten Anwendungsgebiete sowie 
weitere Informationen können über das Syngenta BeratungsCenter (0800) 3240275
(gebührenfrei) bzw. www.syngenta-agro.de angefordert werden.

Folgende Punkte sind unbedingt zu beachten:

NT 101 bis 106: Bei Anwendung in einem Gebiet, das von der BBA als Agrarlandschaft mit
ausreichendem Anteil an Kleinstrukturen ausgewiesen wurde, ist verlustmindernde Technik
bzw. die Einhaltung eines Abstandes nicht erforderlich.

NT 107 bis 110: Der Abstand kann um 5 m verringert werden, wenn die Anwendung in
einem Gebiet, das von der BBA als Agrarlandschaft mit ausreichendem Anteil an Klein-
strukturen ausgewiesen wurde, oder aber wenn die Saumstrukturen nachweislich auf land-
wirtschaftlich oder gärtnerisch genutzten Flächen angelegt worden sind.

NT 104 bis 106: Die Einhaltung eines Abstandes ist nicht erforderlich, wenn die Saum-
struk turen nachweislich auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzten Flächen angelegt
worden sind. 5 m Abstand sind nur dort zulässig, wo eine Anwendung mit verlustmindern-
den Geräten nicht möglich ist.

NT 1030: Die Driftreduktion gilt auch in Gebieten, die von der Biologischen Bundesanstalt
im „Verzeichnis der regionalisierten Kleinstrukturen“ als Agrarlandschft mit einem aus-
reichenden Anteil an Kleinstrukturen ausgewiesen sind.

Die Angaben in dieser Tabelle dienen der Orientierung. Rechtlich bindend ist die
Gebrauchsanleitung des jeweiligen Produktes.

Diese Informationen ersetzen nicht die Gebrauchsanleitungen. Vor Anwendung der Pro-
dukte die Gebrauchsanleitung beachten, insbesondere die „Besonderen Hinweise zur
Beachtung“. 
Bindend ist der Text an der deutschen Syngenta-Verkaufsware. 
Diese Informationen gelten nur für das Vertriebsgebiet Deutschland.
Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Stand: September 2009.   

® = Eingetragene Marke einer Syngenta Konzerngesellschaft.

Kostenfrei. Tagesaktuell. Beratungsstark.
Syngenta Services

Der Spritzwetter-Service
www.spritzwetter.de

Jetzt auch mit dem einzigartigen 
Weinbau-Spritzwetter speziell für Winzer.

Das BeratungsCenter
0800/32 40 275 (gebührenfrei)

Kompetent, persönlich und profitabel.

Aktuelle Informationen
www.syngenta-agro.de/spezialkulturen

Aktuelle Übersichtslisten und zusätzliche Informationen 
zu §18a Produkten und deren sachgemäßer Anwendung.

11




